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Watchful waiting vs. repair of
oligosymptomatic incisional hernias




Klinische Studie AWARE: Beobachtung vs. Operation von oligosymptomatischen Narbenhernien
Sehr geehrter Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege!

Jede Narbenhernie muss operiert werden! Stimmt das tatsächlich? Sehen Sie Patienten mit Narbenhernie in Ihrer Sprechstunde, bei denen Sie unsicher sind, ob Sie zu einer Operation raten sollen? Wie groß ist die Gefahr der akuten Einklemmung mit Darmgangrän wirklich? 
Die Narbenhernie ist eine der häufigsten Komplikationen in der Abdominalchirurgie. In Deutschland werden pro Jahr fast 50.000 Patienten an einem Narbenbruch operiert. 

Es wäre eine erhebliche Einsparung ökonomischer Ressourcen möglich, wenn nachgewiesen werden könnte, dass es nicht gerechtfertigt ist, Patienten mit Narbenbruch, die keine Beschwerden haben, zu operieren.
Im Rahmen unserer Studie stellen sich insbesondere die folgenden Fragen, zu denen es bislang keine gesicherten wissenschaftlichen Erkenntnisse gibt:

· Was geschieht, wenn die oligosymptomatische Narbenhernie nicht operiert, sondern lediglich systematisch nachbeobachtet wird?

· Wie häufig ist die akute Einklemmung wirklich?

· Nehmen die Beschwerden im Langzeitverlauf zu?

· Wie schnell vergrößert sich die Hernie?

· Hat die Operation der Hernie überhaupt einen Vorteil im Vergleich zur Beobachtung („Watchful Waiting“)?

Diesen Fragen wird unter Federführung der Chirurgischen Klinik I am Campus Benjamin Franklin der Charité in einer Multicenter-Studie nachgegangen. Die DFG hat die große wissenschaftliche und gesundheitsökonomische Bedeutung dieser Studie erkannt und sich zur Förderung entschlossen. Neben dem Klinikum/Krankenhaus [NAME KLINIKUM einfügen] werden an derzeit 23 Kliniken in Deutschland im Rahmen der Studie Patienten mit asymptomatischen Narbenhernien entweder in üblicher Technik operiert oder beobachtet. Nach zwei Jahren werden die postoperativen Komplikationen, die Anzahl der akuten Einklemmungen, die Lebensqualität und die Behandlungskosten ausgewertet. Um eine statistisch belastbare Aussage zu erzielen, müssen insgesamt 636 Patienten eingeschlossen werden.
Sie können mithelfen, dass die Studie zu den Narbenhernien ein Erfolg wird, indem Sie Patienten mit einer Narbenhernie jedweder Größe, ab sofort in die/das [NAME & KONTAKTDATEN KLINIKUM] zur Evaluation überweisen!

Haben Sie Fragen oder Anregungen? Die Studienleitung und das Projektmanagement stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung:

[KONTAKTDATEN ANSPRECHPARTNER]
Wir danken im Voraus für Ihre Bemühungen und freuen uns auf eine fruchtbare Zusammenarbeit!

Weitere Informationen zur AWARE-Studie erhalten Sie auch auf unserer Webseite unter http://www.aware-trial.de.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Kooperation.
Mit freundlichen Grüßen
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